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in den kleineren Gemeinden und auf dem
flachen Lande; in den Großstädten war die Zunahme
nicht zu beobachten. Dagegen entstand hier eine
verstärkte Umbautätigkeit. Das Ergebnis der
Neubautätigkeit wird auf 150,000 Wohnungen ge-
schäßt gegenüber rund 130,000 im Vorjahre und
230,000 im Jahre 1931. Das bedeutet gegenüber
1932 eine Zunahme um rund ein Siebentel. Die
Steigerung der Umbautätigkeit war beträchtlich größer.
Sie war etwa 2 '/s mal so groß wie im Vorjahr und
wird mit etwa 50,000 Wohnungen veranschlagt. Ins-
gesamt wurden also rund 200,000 Wohnungen fertig-
gestellt. Der Vorjahresstand (rund 160,000) wurde
damit im ganzen um rund ein Viertel überschritten.
Nach Berücksichtigung des Abganges betrug der
Reinzugang etwa 170,000 bis 180,000 Wohnungen
gegenüber rund 140,000 im Vorjahre. Der Kapital-
aufwand für den Wohnungsbau im Jahre 1933
belief sich auf etwa 0,8 Milliarden RM gegenüber
0,7 Milliarden RM im Jahre 1932.

Die Arbeiten, für die auf Grund der bisher vor-
genommenen Einzelbewillligungen des Arbeitsbe-
schaffungsprogrammes in Höhe von 2,3 Milliarden RM
ausbezahlt wurden, sind zur Zeit in vollem Gange.
Ein Teil wird auch während der Wintermonate fort-
geführt werden können. Bis zum 31. März 1934
wird mit weiteren Auszahlungen in Höhe von schät-
zungsweise rund 500 Mill. RM. zu rechnen sein, so
dalj bei Beginn des neuen Baujahres aus dem bis-
herigen Arbeitsbeschaffungsprogramm noch ein Ar-
beitsvorrat mit gesicherter Finanzierung im Be-
trage von rund 1,7 Milliarden RM zur Verfügung steht.

Von außerordentlicher Bedeutung ist noch, daß
das Straßenbauprogramm eine Erweiterung er-
fahren hat. Es beschränkt sich nicht nur auf den Neu-
bau der Reichsautostraßen, sondern das gesamte
übrige Straßenneß, das in bezug auf die Reichsauto-
straßen Zubringerdienste zu leisten hat, soll eben-
falls instand geseßt werden, und zwar nicht nur durch
leichte Oberflächenbehandlung, sondern durch eine
gründliche Neudeckung, die dem heutigen Verkehr
Rechnung trägt.

Daß die Lage der Bauwirtschaft eine entschiedene
Besserung erfahren hat, ergibt sich auch aus dem
Rückgang der Bauinsolvenzen. Die Entwick-
lung gestaltete sich in den leßten beiden Jahren wie
folgt :

Insolvenzen im Baugewerbe.
Konkurse Vergleichsverfahren

1932 1933 1932 1933

1. Vierteljahr 141 45 138 32
2. 120 26 93 7

3. 63 19 48 8
4. 61 31 36 2

Ganzes Jahr 385 121 315 49

Schliffet die Gemeinde-, Kirchen-

und Dorfarchive vor Feuchtigkeit!
(Mitg.) Auf meinen vielen Forschungsreisen zwecks

Erstellung von Familienstammbäumen tröffe

unserem Schweizerland noch viele Ortschaften mi
schlechten Archivbauten. Sehr oft ist das r iv

mehr ein Stiefkind als eine der Würdigung es

Materialwertes entsprechende Räumlichkeit. Meist wir
für die Aufhebung der Archivalien wohl ein gut ver-
schlossener Raum verwendet, wo das Matena mag-
licherweise vor Feuer und Diebstahl sicher is s

wird dabei aber dann vergessen, daß dieser Kaum

auch trocken sein sollte. Solche Archive so en

wenn möglich mit einem Zentralheizungskorper ver-
sehen sein, wodurch trockene Luft geschaffen wurde.

Auch ist es möglichst zu umgehen, in Archivraumen
verschlossene Schränke zu verwenden, wodurch as

Material von der Lüftung abgeschlossen ist. In ein

Archiv gehören nur offene Tablare. Ich bin gerne
bereit, den Herren Architekten Ortschaften zu er-

wähnen, wo in diesem Gebiete noch etwas zu ver-
bessern wäre. Von mir sind bis jeßt schon in vielen

Gemeinden zahlreiche Bücher auf ®'ne Kosten re-
sfauriert worden, welche durch Feuchtigkeit so gelitten
hatten, daß sie in wenigen Jahren komplett zugrun e

gegangen wären, wenn nicht rechtzeitige i e

gekommen wäre. Auskunft: Arthur Hänni, Mamm-

baumforscher, St. Moritjstrafje 9, Zürich 6.

Die Zahl der Konkurs- und Vergleichsverfahren
ist demnach von 700 im Jahre 1932 auf 170 im
Jahre 1933 heruntergegangen. A. P-

Volkswirtschaft.
Die Expertenkommission für W'rUeha***"

fragen. Die Expertenkommission für Wirtschai s rag n

hat ihre Verhandlungen abgeschlossen. Zur era ung

standen zum Schlüsse Preisfragen. Dr. Lorenz, s i

die anwesenden Mitglieder der Pre.sb.ldungskom-

mission referierten über die Untersuchungen

ser Kommission. Aus Kreisen der Konferenz wur e

der Wunsch geäußert, daß dieselben in vemrieJ"
maße fruktifiziert werden sollten. jch °'® £
größerer Kompetenzen wurden erörtert. Dr. ^

von der Preiskontrolle des eidgenössischen

wirtschaftsdepartements referierte über deren ®"9

Aufgaben und die Schwierigkeiten, denen ie

beeinflussung begegnet. _ „ • _ii
Bundesrat Schultheß sprach zur P(e'^rag

gemeinen und betonte die Notwendig ei, g

Illusionen über den Volkswohlstand der S w

zugeben. Eine richtige Erkenntnis der heutige

schaftslage unseres Landes erfordere eine Anpas g

an den Weltmarkt. Von Expertenseite ist beson

der Mangel an Anpassung der Mietzinse qerug
worden. Der Vertreter vom Hotelgewerbe undrrem-
denverkehr schilderte die Schwierigkeiten, die ur

diese beiden Erwerbszweige aus dem hohen rreis-

niveau der Schweiz resultieren. Die Fragen der
schweizerischen Lebenshaltunq und der Anpassung
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in 6sn lclsinsrsn Osmsinclsn un6 sus cism
slsclisn I.snclsi >n clsn (Orohxsscilsn wsr clis /unslims
niclis ?u lzsolzsclilsn. Osgsgsn ensxlsnci liisr sins
vsrxlsrlcss Omlssusssiglcsis. Osx ^rzslznix cisr
Xisuizsulssiglcsis wirci sus 150,000 Woiinungsn gs-
xciislzs gsgsnüizsr runci 150,000 im Vorjslire un6
230,000 im lslirs 1931. Osx ioscisutss zsgsnüizsr
1932 sins ^unslims um runcl sin 5islssnssl. Ois
Zssigsrung cisr Omissusssiglcsis wsr szssrsclislicli gröhsr.
5is wsr slws 2 '/s ms! 50 grokz wis im Vorjslir uncl
wircl mil slws 50,000 Wolinungsn vsrsnxclilszs. inx-
gsxsmi wurclsn sixo runci 200,000 Wolinungsn ssrlig-
gsxssiis. Osr Vorjsiirsxxlsnci (runcl 160,000) wurcls
clsmis im gsn^sn um runcl sin Visrls! üszsrxcsirisssn.
X!sc!i ösrüclcxiciisigung cisx T^szgsn^sx izslrug clsr
Xsin^ugsnz slws 170,000 lsix 180,000 Woiinunzsn
gsgsnüissr runcl 140,000 im Vorjslirs. Osr Xspissi-
suswsnci sür clsn Vi/oiinunzxlssu im lslirs 1933
szsiiss xicli sus slws 0,3 Xliüisrclsn XXI gsgsnüizsr
0,7 Xliliisrcisn XXI im lsiirs 1932.

Ois T^rizsilsn, sür clis sus <Orunci clsr Isixlisr vor-
gsnommsnsn ^inisiizswilüigungsn cisx T^rizsisxlzs-
xclisssungxprogrsmmsx in s-lölis von 2,3 Xliüisrclsn XXI
suxizs^sXli wurclsn, xinci ^ur ^sis in voüsm Osngs.
^in Isi! wircl sucli wsXrsncl cisr Winlsrmonsss sors-
gslülirs wsrcisn Icönnsn. öix ^um 31. Ivisr? 1934
wircl mit wsissrsn ^ux^sXiungsn in s-Iölis von xcXss-
^unzxwsixs runci 500 Xlili. XXI. ^u rscXnsn xsin, xo
clslz ksi ösginn cisx nsusn ösujssirsx sux cism izix-
lisrigsn TVKsisxizsxciisssungxprogrsmm nocli sin 7^r-
izsisxvorrss mil gsxiclisrlsr Xinsn^isrung im Vs-
srsgs von runcl 1,7 Xiiiiisrclsn XXI ^ur Vsrsügung xlsXs.

Von sulzsrorclsnsiicsisr öscisulung ixs nocli, cislz
cisx 5srs^snic>suprogrsmm sins ^rwsilsrung s>--
sslii-sn sisi. ^x szsxcsi>-sn><s xicli niciis nui' sus clsn XIsu-
szsu clsi' Xsicsixsusoxsi-skzsn, xonclsrn clsx gsxsmls
üszi-igs ^s^s^snnslz, cisx in lss^ug sus clis Xsiclixsulo-
xs^shsn ^uki-ingsi'ciisnxss ^u lsixssn liss, xoll sksn-
ssllx inxssncl gsxstzs wsi-clsn, uncl 2ws>- nicies nur ciurcl^
lsickls OlIsrslsclisnlzssisncilung, xonclsrn clurcli sins
grünclliclis l^suclsclcung, clis 5sm lisuligsn Vsrlcslir
ksclinung srsgs.

Osl) clis l.sgs clsr ösuwirsxclisss sins snlxcliisclsns
ksxxsrunz srsslirsn lisl, srzilzs xicl^ sucli sux cism
küclcgsng clsr ösui nxolvsn^sn. Ois ^nlvviclc-
lung gsxlslssss xicli in clsn lslzssn lzsiclsn Islirsn wis
solgs:

lnxolvsn2:sn im ö s ug s ^vs r lz s
Konkurse Vsrglslcsisvsrsslirsn

1932 1?Z3 1932 1933

1. Visrssljslir 141 45 138 32
2, 120 26 93 7

Z- 63 19 43 8
61 31 36 2

Lsn^sx lslir 335 121 315 49

Zekühet c«ie Oemoîncie-, Kircken-
unct vorisrckive vor feucktigkeît l

Msg.) T^us msinsn vislsn ^orxcliungzrsixsn
^rxisllung von s-smilisnxlsmmlzsumsn îrsns icn >n

unxsrsm ^csiwsi^si-lsncl nocli visls Orsxcnsnsn m>

xclilsclissn T^rcliivlzsussn. 5slir ^

mel^r Siri s>5 sine c^er ^
l^Isssrislwsrssx snlxprsclisncls ksumliclilcsii. I>4six1vvii-

sür clis T^ussislzung cisr T^rcliivslisn won! sin gut vsr-
xcli!oxxsnsr Xsum vsrwsnclel, v,o cisx Iwstsi'is moy-
liclisrwsixs vor s-susr uncl Oislzxlsli! zicnsr ix. 5

wircl clsksi sizsr clsnn vsrgsxxsn, 6skz clisxsr Xsum

sucli sroclcsn xsin xollls. 5olclis ^rcli>vs xo en

wsnn möglich mil sinsm ^snsrsllisi^ungzliorpsr vsr-
xslisn xsin, woclurcli sroclcsns I-uss gsxclissssn wurcls.

/^ucli ixs sx mögliclixs ?u umgelisn, in ^rcmvrsumsn
vsrxcliloxxsns 5clirsnl<s ^u vsrwsncisn, woclurcn sx

>4sssris! von cisr l.üssung skgsxcliloxxsn ixs- In s.n

^rcliiv gsliörsn nur osssns Islzlsrs. Icn o>n gsrns
szsrsis, clsn I4srrsn /^rcliisslcssn Orsxclisnsn ^u sr-

wslinsn, wo in ciisxsm Oslzisss nocli slwsx ?u vsr-
lzsxxsrn wsrs. Von mir xincl kix jslzs Zclion >n vielen

Osmsinclsn ?s!i>rsiclis öüclisr sus rnsins Xoxssn re-
zisuriSfi worclSn, welche k-suc^îi^Iceit 5O gelitten
lissssn, clsh xis in wsnigsn ^slirsn l<omplsss2:ugrun s

gsgsngsn wsrsn, wsnn niclis rsclis^sisigs
> s

gslcommsn wsrs. Auxlcunsti T^rsliur lnsnni, dsamm-

t)sumsor5c^6r, 5i. 9. ^ricn 6.

Ois ^sli! clsr Xonlcurx- uncl Vsrglsicsixvsrsslirsn
ixs clsmnscli von 700 im Islirs 1932 sus 170 im
Islirs 1933 lisrunssrgsgsngsn. 7^.

VolIîZ^vîrtlckâtî.
vie kxpertenkommillion kiik

frsgsn. Ois ^Xpsrssnlcommixxion sür ^/irkcliS 5 rsg n

lisl ilirs Vsrlisncllungsn sligsxcliloxxsn. ^ur srs ung
xssnclsn ^um 5csiluxxs l'rsixsrsgsn. '

6is snwsxsnclsn Xliszliscler clsr s>rs.xb.lclungx><°m-

mixxion rsssrisrssn üksr clis Onssrxucnungsn

xsr Xommixxion. T^ux Xrsixsn clsr Xonssrsni
cisr V/unxcli gssukzsrs, clsl^ ciisxsltzsn in ^
mshs srulclisi^isrs wsrclsn xollssn.
oröksrsr Xompslsn^sn wurcisn srörssrl. Or.

von cisr s'rsixiconsrolls cisx sic!gsnöxx>xcnsn

wirsxclisssxclspsrssmsnsx rsssrisrss uksr clsrsn

T^usgslisn uncl clis 5cliwisrigl<sissn, clsnsn is

lzssinsluxxung ksgsgnss. ^kuncisxrss 5cliu!slissz xprscli ?ur ^ixlrsg
zsmsinsn uncl szelonss clis Xloswen^ig si, g

llluxionsn uizsr clsn Voilcxwolilxssncl clsr o v»,

^uoslzsn. ^ins riclisigs ^rlcsnnlnix clsr sisusige

xclisssxlsgs unxsrsx l_sncisx srsorcisrs sins ^
sn clsn Wsllmsrlcs. Von ^xperlsnxsiss >5l osxon

clsr I^Isngs! sn ^npsxxung clsr Xliss^inxs

worclsn. Osr Vsrsrslsr vom Xlosslgswsrks uno^crsm-
clsnvsrlcslir xcliilclsrss clis ZcliwisriglcSissn, ois ur

clisxs lzsiclsn ^rwsrl?x?wsigs sux cism lionsn ' ^Six-

nivssu clsr 5cliwsi? rsxulsisrsn. Ois l^râgsn cisr

^csiwsiz!srixcsisn I.slzsnxlislsuno uncl clsr AnpSttung
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des Preisniveaus sollen Gegenstand weiterer Be-
sprechungen bilden.

i ————
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- ; ; •

Verbandswesen.
Kantonalzürcherisdier Holzproduzentenver-

band. Am 7. Februar tagte unter dem Vorsitz von
Regierungsrat Streuli (Horgen) der Kantonalzürche-
rische Holzproduzentenverband. Nach Erledigung
der statutarischen Geschäfte sprach der Vorsitzende
über den beabsichtigten Ausbau der Tätigkeit. Im
Anschluß an die Delegiertenversammlung hielt Forst-
meister Hit} aus Schaffhausen einen sehr beachtens-
werten Vortrag über die Brennholzfrage. Volkswirt-
schaftlichë, privatwirtschaftliche und heizungstechnische
Erwägungen führen heute dazu, unseren einheimi-
sehen Brennholzverbrauch zu fördern und dem Holz-
brand überall dort wieder Eingang zu verschaffen,
wo er am Platte ist. Dies gilt vor allem für die Land-
schaff; aber auch in den Städten zeigen eingehende
Untersuchungen, dafj er nicht allein wirtschaftlich sein
kann, sondern auch den modernen Anforderungen
durchaus gerecht zu werden vermag. Dazu ist als

Voraussetzung aber eine Modernisierung der Holz-
brandfechnik und der Brennholzlieferung notwendig.
Bei gutem Willen lassen sich diese Voraussetzungen
aber ohne weiteres zum Nutzen unseres Brennholz-
absatzes und unserer einheimischen Waldwirtschaft in
die Wege leiten.

Ausstellungswesen.
Turnusausstellung 1934. Der unter dem Vorsitz

von Dr. Paul Hilber (Luzern) in Zürich versammelte
erweiterte Geschäftsausschulz des Schweizer. Kunst-
Vereins hat u. a. die diesjährige Turnusausstellung
behandelt. Sie wird in gleicher Weise durchgeführt
wie im Jahre 1932. Die Einladung zur Beteiligung
ergeht an sämtliche Schweizer Künstler. Angenommen
werden im Maximum 400 Werke, die am Eröff-
nungsort, Comptoir Lausanne, vom 22. April
bis 13. Mai gesamthaft zur Ausstellung gelangen.
Hierauf erfolgt Teilung in Turnus A und Turnus B

zu je 200 Werken, wovon die eine Abteilung nach
Aarau, die andere nach Solothurn kommt. Im Juli
werden beide Teile wieder vereinigt und gelangen
in Luzern gemeinsam zur Schlufzausstellung. Jeder
Künstler ist berechtigt, zwei Werke einzusenden.
Anmeldung bis 25. März an den Turnussekretär Erwin
Bit! in Ligerz (Bielersee). Einsendung der Werke an
die. Schweizerische Turnusausstellung Comptoir Lau-
sänne bis 2. April, — Die Jury besteht aus den
Malern Frau Métein- Gillard, Alex. Blanchet, Alb.
Kohler, Reinh. Kündig, aus den Bildhauern Hans von
Matt und Frédéric Schmied.

Totentafel.
* Konrad Egloff, Maurermeister in Zürich,

starb am 20. Februar.
Miro Zanni-Ruefj, Bauunternehmer in Man-

nedorf (Zürich), starb am 20. Februar im 39. Altersjahr.
* Friedrich Rolli, Wagnermeister in Herzogen-

buchsee (Bern), starb am 20. Febr. im 51. Altersjahr.
* Karl Fischer, alt Schmiedmeister in Neu-

hausen (Schaffhausen), starb am 21. Februar im
82. Altersjahr.

+ Otto Felber, alt Spenglermeister in Zürich-
Woilishofen, starb am 22. Februar im 74. Altersjahr.

* Albert Meier, alt Schmiedmeister in Zürich-
Affoltern, starb am 24. Februar im 65. Altersjahr.

* Franz Stocker-Stadelmann, Wagnermeister
in Neudorf (Luz.), starb am 26. Febr. im 36. Altersjahr.

Verschiedenes.
Neue Brunnenskulpturen in Zürich. Innerhalb

Jahresfrist ist die Stadt Zürich um drei Skulptur-
werke bereichert worden, die den Durchschnitt der
in den jüngsten Jahren zur öffentlichen Aufstellung
gelangten Werke überragen: an der Rückseite der
Kirche Fluntern, durch ein fein bemessenes Wasser-
becken wirkungsvoll unterbaut, die in gefaxter Span-
nung hingelagerte männliche Bronze August Suters ;

dann am Turm der Bruderklausenkirche auf dem
Milchbuck die herbe Gestalt des Nikiaus von Flüe
von Alfons Magg. Beiden ist eine schöne, zurück-
haltende Verwendung der plastischen Ausdrucksmittel
eigen.

In vollem Ma^e gilt dies auch für die eben erst
an ihren Standort verbrachte Plastik von Otto Bän-
ninger, seitlich des Eingangs des Limmathauses. Weit
entfernt von aller schablonenhaften Interpretation des
thematischen Vorwurfes wird hier kühn in zwei männ-
liehen Akten das Gleichnis des barmherzigen Sama-
riters dargetan. Im Arm des Hilsbereiten, Kraftvollen
findet der Gebrochene seinen Halt. Dem unbeug-
sam gereckten Haupt des einen begegnet und ent-
fällt in Ohnmacht und Schwäche das des andern.
Nicht so wird der Reiz des Gegensatzes empfunden,
daf^ efwa einer stehenden Figur eine liegende ent-
spräche, oder gegensätzlicher Gestus der Glieder
und wechselndes Achsenspiel der Körper angestrebt
würde, vielmehr liegt er in der Behandlung der
Körperoberflächen, in der sichtbaren Wiedergabe
vielfältiger Nervenreaktionen. Und es bleibt sehr zu
beachten, dafz trotz der im stark betonten rechten
Winkel zueinander stehenden Gestalten eine unver-
letzte, weich geführte Umrifzlinie gewahrt ist.

Fast mufz man bedauern, wie unvorteilhaft die
Umgebung, die Unruhe und Hast des nahen Ver-
kehrs, dieser ernsten Schöpfung bekommt.

Wettbewerb für ein protestantisches Kirch-
gemeindehaus Zürich-Affoltern. In diesem auf
zehn eingeladene Architekten beschränkten Wettbe-
werb hat das Preisgericht, dem die Architekten Stadt-
baumeister H. Herter, A. Bräm (Zürich) und W. Kehl-
stadt (Basel) angehörten, am 16./17. Februar folgen-
den Entscheid gefällt: 1. Preis (1400 Fr.): Architekt
Hans Merkli, Zürich; 2. Preis (1000 Fr.): Architekt
Karl Eg end er, Zürich; 3. Preis (800 Fr.): Architekt
Karl Scheer, Zürich-Oerlikon; 4. Preis ex aequo (je
400 Fr.): Architekt Werner Moser, Zürich, Archi-
tekten Vogelsanger & Maurer, Rüschlikon.

Aufzerdem erhielt jeder Teilnehmer eine feste
Entschädigung von 400 Fr. Die Ausstellung der Ent-
würfe ist vom 6. bis 15. März in der „Krone" Affoltern
täglich von 9 bis 20 h geöffnet.

Neue Industrie in der Holzbranche. (Einges.)
Kurz nach dem Kriege kam zu uns, zuerst von
Amerika her, die sog. Leichtbauplatte, ein aus vege-
tabilischen Fasern bestehendes Baumaterial, das als
Isolierung gegen Temperatureinflüsse und Lärm dient.
Bedingt durch die neue Bauweise, erfreuen sich diese
Isolierplatten steigender Beliebtheit, indem sie nicht
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cies i^rsiznivssuz sollsn Osgsnztsnci wsitsrsr ôs-
zprsciiungsn kilcisn.

Verksn^i^ezsn.
lîsn»ons>iiirclHerîlcl,er »ol^pkocluisnlsnvsk-

l»sn<l. Am 7. ^stzruer tegts untsr cism Vorsitz von
Xsgisrungsret Ztrsuii (I"iorgsn) cisr XsntonelTurctis-
risctis i-iolTprociuTSntsnvertzenci. Xiscti ^rlsciigung
cisr ststuterisctisn Ossciiette sprecti cisr Vorsitzencis
utzsr cisn tzsstzsictitigtsn Auskeu cisr letigicsit. im
Ansctiluh en ciis Oslsgisrtsnvsrsemmiung tiisit I'orst-
msistsr I"Iitz eus ^ctiettiieussn einen sstir tzssciitsns-
wsrtsn Vortrsg ützsr ciis VrsnntioiTtregs. Volicswirt-
sclisttlictis, privetwirtscsiettlictis unci tisiTungztscXnisctis
Erwägungen tütirsn lisuts ciexu, unseren sintisimi-
schien ôrsnnt»olTvsrsi>rsucsi Tu törcisrn unci cism s-lolT-
tersnci üizsrs» ciort wiscisr ^ingsng Tu vsrsciiettsn,
wo si- em tsetze ist. Oiss gilt vor eiism tür ciis i_snci-
sciietti steer eucti in clsn Äscitsn Zeigen singstisncis
Ontsrsucliungsn, cleiz sr nictit siisin wirtscXettlicti sein
Icsnn, soncisrn eucti cisn mociernsn Antorcierungsn
ciurctieus gsrsctit Tu werben vermeg. OeTu ist eis

Vorsussstzung etesr sine Xtocisrnisisrung clef ttoix-
lersncitsciinilc unci cisr örsnntiolTiistsrung notwenciig.
Lei gutem Willen lessen sicti ciisss Vorsusseizungsn
siesr otins weiteres Tum Sulzen unseres örsnntiolT-
slessizes unci unssrsr sinlisimisctisn Welciwirtsctistt in
clis Wegs leiten.

^uttîellungi^eien.
7u?nu»suktîellung 1?Z4. Osr unter clem Vorsitz

von Dr. t'sui i-iiltesr (l.uTsrn) in ^üricti vsrsemmslts
erweiterte Ossctisttssussctiulz ciss ^cliweiTsr. Xunst-
vsrsins tiet u. s. ciis ciissjstirigs lurnussusstsllung
testeencisit. ^is wircl in gleicher Weiss clurciigstütirt
wie im ietirs 1932. Ois ^inleciung xur Lstsiligung
srgstit en sëmtlictis 5ctiwsixsr Xünstlsr. Angenommen
wsrclsn im Xleximum 400 Wsrlcs, ciis sm ^rött-
nungsort, Oomptoir l.susenns, vom 22. April
teis 13. Xlsi gssemtlistt ^ur Auzztsllung gelengsn.
t-liersut srtolgt Isilung in lurnuz A unci lurnuz k
TU je 2M Wsrlcen, wovon ciis eins Abteilung necli
Asrsu, ciis snclsrs necii 5oiotiiurn Icommt. Im tuli
wsrclsn lzeicis Isils wiscisr vereinigt unci gsiengsn
in i.uTsrn gsmsin5sm Tur Hctiiukzeuzztsiiung. secier
Xünztisr ist lzsrsctitigt, Twei Werlce einTUZSnclsn.
Anmeiclung Iziz 25. XlërT en cien lurnuzzslcrstër ^rwin
kill in I.igsrT (kislerzss). ^inzsn6ung cisr Wsrics en
ciis ZctiwsiTsrizctie lurnuzsuzztsiiung Lomptoir i.eu-
zgnns tziz 2. April, — Oie tur^ ^»szteiit euz cien
Xlsisrn ^reu XÌstsin-(OiiisrcI, Alex. Lienctist, Aliz.
Xotiisr, Xsinii. Xünciig, euz cien öiicilisuern t4snz von
Inlett unci i'rscisric Zciimisci.

loteniais!.
» Konrs6 kgloks, d1surermei5îsr în Illrîck,

ztertz sm 20. ^stzruer.
» dllro ^snni-kustz. ksuunternekmsr in dlsn-

neklykit (ilüricti), zteri? em 2L>. l^siiiruer im Z?. Aitsrzjeiir.
» kki«6ri«k Kolli, Wsgnsrmeitter in llsriogen-

duc>H5ek (Kern), zteriz em 2L>. t-sizr. im 51. Aiterzjei^r.
» lîsrl kî5cl»er, si» Zckmisrlmeîlter în ^íeu-

KsulSN (5ciisttiisuzsn), ztertz sm 21. i^eizrusr im
32. Aitsrzjetir.

» 0î»o kelbor, si» 5penglermeil»er în lüriek
V/ollilKofen, zterlz em 22. ^ekruer im 74. Aitsrzjeiir.

» Aider» i^eier, sl» 5cl,mîsclmeizîer in ^ûrîck»
^kkoltsrn, zterlz sm 24. i^sizrusr im 65. Altsrzjskr.

» krsni Ztocksr!»s«lelmsnn, WsgnekmeiiîSr
în ^leueiork (t.UT.), zteriz em 26. I'elzr. im 36. Aitsrzjstir.

Vorickîscâsnei.
l^eue vkunnonîkulpturen in lüriel,. innsriieik

leiirsztrizt izt ciis Äscit ^üricli um cirsi 51<uiptu'r-
wsrics tzsreiciisrt worcisn, ciis cisn Ourciizciinitt cisr
in cisn jüngztsn teiirsn Tur öttsntiiciisn Autztsiiung
gsisngtsn Wsrics üizsrrsgsn- en cisr !?ücl<zsits cisr
Xirctis t-iuntsrn, ciurcii sin tsin tzsmezzsnsz Wezzsr-
iescicsn wiricungzvoii untsrkeut, ciis in gstshtsr 3pen-
nung iiingsiegsrts msnniiciis öronxs August Zutsrz i
cisnn em lurm cisr krucisri<ieuzsnl<irctis eut ciem
54ilciitzucl< ciis iisrizs (?szteit cisz Xiiicieuz von l^ius
von Aitonz 54sgg. ösicisn izt eins zciiöns, Turücic-
tieitsn6s Verwendung cisr pisztizctisn Auzciruciczmitts!
eigen.

In vollem IVlslzs gilt clisz sucii tür ciis sizsn srzt
en iiirsn 5tenciort vsrtzrectits ?lsztil< von Otto öen-
ningsr, zsitlicii cisz ^ingengz cisz i.immetlisuzsz. Wsit
snttsrnt von eller zclietzlonsniietten lntsrprstetion cisz
ttismetizciisn Vorwortes wirci 5isr lcülin in xwei mënn-
liclien Alctsn ciss Olsiciinis ciss izsrmiierTigsn 3eme-
ritsrz ciergstsn. lm Arm ciss ttilzdersitsn, Xrettvollsn
tincist cisr Osizroc^>sns zsinsn l-islt. Osm unlesug-
zem gersclctsn l^Ieupt cisz einen tzsgsgnst unci snt-
teilt in Oiinmsctit unci Tctiwscks cisz cisz encisrn.
Xiictit so wirci cisr XsiT cisz Osgsnzehsz emptuncisn,
cislz stwe einer ztsiisncisn t-igur eins lisgsncis snt-
zprsctrs, ocisr gegenzst^iiciisr Oestuz cisr Oliscisr
unci wsciizsincisz Aciissnzpisl cisr Xörpsr engsztrsizt
würcis, vislmelir liegt er in cisr Lstiencilung cisr
Xörpsrotzsrtlectisn, in cisr ziclitizersn Wiscisrgetzs
visltsitigsr l^srvsnrsslctionen. Onci sz lelsilet sstir Tu
izssciiten, ciek; trotz cisr im stsric izstontsn rsciitsn
Winicsl Tusinencisr stsiisncisn Oszteitsn sins unvsr-
letzte, wsicii gstütirts Omrikzlinis gswsiirt izt.

s'est muiz men izscisusrn, wie unvortsiliistt ciis
Omgstzung, ciis Onruiis unci t^isst cisz nstisn Vsr-
Icsiirs, ciisssr srnstsn Tciiöptung izslcommt.

>Vs»»beverb für sin protsztantizcke! Xlreti-
gemeincteksul lüriek ^ttoltern. in ciiszsm eut
xeiin singsiscisns Arciiitslctsn szssciirenlctsn Wsttizs-
wert? tret cies l^rsizgsriclit, ciem ciis Arciiitslctsn 5tecit-
izeumsiztsr >^. l^srtsr, A. örem (^üricii) unci W. Xstil-
stecit (ksssi) sngsiiörtsn, em 16./17. s^stzruer toigsn-
cisn ^ntzctisici geteilt: 1. tVsiz (1400 l-r.): Arciiitslct
s-tenz svisrlcli, ^üriciii 2. ?rsis (ILillV i^r.): Arctiitsict
Xsri ^gencisr, ^üricti z 3. ?rsiz (ZOO ^r.): Arciiitslct
Xsri 5cliesr, ^üricti-Oerlilcon i 4. I-'rsiz ex ssguo (je
4VL> s-r.): Arctiitsict Werner svlozsr, ^üricti, Arciìi-
tsictsn Vogel seng er 6- XI eurer, Xusciililcon.

Auszercism srtiislt jscisr Isilnsiimsr sins tests
^ntzctisciigung von 4LX1 s-r. Ois Ausstellung cisr ^nt-
würts izt vom 6. izis 15. 54erx in cisr „Xrons" Attoltsrn
teglicli von tziz 20 X gsöttnst.

5Ieue Inrlu5»rie in »olzibrsncke. (^ingss
XurT necti cism Xrisgs lcem Tu unz, Tusrst von
Amsrilce tisr, ciis sog. i_siclitli>supietts, ein euz vsgs-
teiziiizctisn l^szsrn tzsztstisncisz keumsterisl, cies eiz
Isolierung gsgsn Ismpsrstureintlüzzs unci I.erm ciisnt.
ksciingt clurcti ciis nsus keuwsizs, srtrsusn sicti ciisss
Isolisrplsttsn ztsigsncisr öslisizttisit, incism sis nicilt
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